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Chardin

ERFÜLLTE ZEIT
Auch dir ist reiche Frucht geworden. Auch dir ist milder Herbst aufs Haupt gefallen.
Das Jahr erfüllt sich in Gelassenheit. Du pflückst die Traube und erträumst den Tag,

Du weisest lächelnd nach den Sonnenuhren da du den ersten süssen Wein gekeltert,

und deutest allen Lichtes Wanderzeit. der fern von allen Bitternissen lag.

Im blauen Weinberg kniest du selbstverloren,

den Duft der süssen Traube im Gewand.

Und leise zieht die zeitvergessne Stunde,

und herbstlich glüht das abendliche Land. Maria Lutz-Santenbein
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,4.ucb äir ist reicbe Lruebt gsvvoräen, ^.ucb äir ist iniläsr Herbst auks Haupt gefallen.
Das fakr erfüllt sieb in (Gelassenheit. Ou pflücüst clie Oraubs unä erträumst äsn lag,
Du weisest lâelielnâ nnelr 6en Zonnenuliren 6a 6u 6en ersten süssen ^Vein Zàeltert,
unä äeutest allen Oicbtes "(Vanäer^sit, äer fern von allen Litternissen lag.

Iin blauen Weinberg Icniest äu selbstvsrloren,

äen Ouft äer süssen Lraubs iin Oervanä,

länä leise 2Üebt äie xsitvergessne 8tunäe,

unä berbstlielr glübt äas absnälicbe Oanä. Uarls but^-kantsnbsin
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